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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Markus Tressel, Matthias Gastel, Stephan Kühn (Dresden), 
Tabea Rößner, Dr. Valerie Wilms und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Bundesbedienstete im Saarland 

Die Zahl der Bundesbediensteten im Saarland hat sich in den vergangenen Jahren 
verändert. Grund hierfür war unter anderem die im Jahr 2011 ministeriell ent-
schiedene Umstrukturierung der Bundeswehr. Das Saarland war deutschlandweit 
von dieser Maßnahme am stärksten betroffen. 

Wir fragen die Bundesregierung: 
1. Wie hat sich die Zahl der Bundesbediensteten im Saarland in den vergange-

nen 20 Jahren im Vergleich zur Bevölkerungszahl entwickelt (bitte nach Jah-
ren aufschlüsseln)? 
a) In welchen Bereichen waren die Bediensteten in diesem Zeitraum tätig 

(bitte nach Bereichen, Jahren und in absoluten Zahlen aufschlüsseln)? 
b) Wie sieht die Entwicklung dieser Zahl in den anderen Bundesländern für 

diesen Zeitraum aus (bitte nach Bereichen, Jahren und in absoluten Zah-
len aufschlüsseln)? 

c) Wie viele Bundesbedienstete waren und sind auf der Grundlage eines be-
fristeten Arbeitsverhältnisses in den vergangenen 20 Jahren angestellt 
(bitte nach Jahren und Bundesländern aufschlüsseln)? 

2. Kann vonseiten der Bundesregierung eine zahlenmäßige Veränderung der 
Personalzahl von Bundesbediensteten im Saarland bis Ende 2017 ausge-
schlossen werden?  
Wenn nein, warum nicht? 

3. Sind der Bundesregierung Planungen bekannt, Behörden aus dem Saarland 
abzuziehen oder diese dort anzusiedeln? 

4. Welche Umstrukturierungsmaßnahmen im Saarland sind in Bezug auf Ein-
richtungen des Bundes in Planung? 

5. Mit welcher Begründung sollen die Zollämter Homburg und Saarlouis auf-
gehoben werden? 
a) Welche konkreten Planungen bestehen bezüglich der dort Beschäftigten? 
b) In welchen Einrichtungen des Bundes werden die dort Beschäftigten vo-

raussichtlich eingesetzt? 
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c) Welche Aufgaben werden aktuell von deutschen Zollämtern übernom-

men, wie haben sich die Aufgabenbereiche in den vergangenen 20 Jahren 
verändert, und gibt es Planungen, den Aufgabenbereich künftig zu verän-
dern? 

d) Wie beurteilt die Bundesregierung aktuell die personelle Ausstattung 
deutscher Zollämter im Hinblick auf die durchzuführenden Aufgaben? 

6. Wie hat sich die Umstrukturierung der Bundeswehr an den Standorten  
Lebach, Merzig, Perl, Saarlouis und St. Wendel bezüglich der Anzahl der 
Bediensteten (militärischer und nichtmilitärischer Bereich) und der durch sie 
zu übernehmenden Aufgaben ausgewirkt (bitte nach einzelnen Standorten 
aufschlüsseln)? 

7. Welche Planungen gibt es in Bezug auf das Karrierecenter der Bundeswehr 
in Saarlouis (insbesondere zu Fortbestand, Personalisierung)? 

8. Welche konkreten Planungen gibt es in Bezug auf die Bundespolizei im Saar-
land? 
a) Wie wird sich die Personalstärke in den kommenden fünf Jahren ent- 

wickeln (bitte nach Polizeivollzugsdienst und Verwaltungsbereich auf-
schlüsseln)? 

b) Beabsichtigt die Bundespolizei, etwa durch die Errichtung eines regiona-
len Ausbildungszentrums im Saarland, die Polizeiausbildung im Saarland 
zu regionalisieren? 

c) Beabsichtigt die Bundesregierung hinsichtlich der Bundespolizei im Saar-
land strukturelle Veränderungen (bitte detailliert unter Angabe des jewei-
ligen Standorts aufschlüsseln)? 

Berlin, den 6. September 2016 

Katrin Göring-Eckardt, Dr. Anton Hofreiter und Fraktion 

Satz: Satzweiss.com Print, Web, Software GmbH, Mainzer Straße 116, 66121 Saarbrücken, www.satzweiss.com
Druck: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1-3, 71296 Heimsheim, www.printsystem.de

Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de 
ISSN 0722-8333


